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KURZ NOTIERT

Seit 65 Jahren verheiratet
Gerda und Günter Köppe feiern heute Eiserne Hochzeit

Wehrstedt –  Vor 65 Jahren,
am 6. März 1959, haben
Gerda und Günter Köppe in
Weetzen bei Hannover stan-
desamtlich  geheiratet. Die
kirchliche Trauung fand ei-
nen Tag später statt. Heute
können sie also das Fest der
Eisernen Hochzeit feiern. In
ihrer gemütlichen Wohnung
in Wehrstedt werden sie auf
einem Empfang zahlreiche
Gratulanten aus dem Freun-
des- und Bekanntenkreis be-
grüßen. 
Am morgigen Donnerstag

wird zunächst in der Wehr-
stedter St. Andreas-Kirche  bei
einem Gottesdienst das Hei-
ratsversprechen erneuert, be-
vor es  ins Söhrer Forsthaus
geht. Dort werden dann auch
die Familien ihrer vier Söhne
mit den sechs Enkeln und
zwei Urenkeln zusammen mit
den beiden Jubilaren das sel-
tene Ereignis der Eisernen
Hochzeit gebührend feiern. 
Kennengelernt haben sich

Gerda und Günter Köppe An-
fang der 1950er Jahre beim
Sonntagstanz in Weetzen,
und 1956 fand die Verlobung
statt. Der inzwischen 91-jäh-
rige Günter arbeitete damals
im Bergwerk in Empelde. Als

das 1971 geschlossen wurde,
zog die Familie nach Wehr-
stedt um. Günter Köppe war
dann weitere 17 Jahre lang bis
zu seiner Rente  als Revierstei-
ger im Bergwerk bei der da-
maligen Salzdetfurth AG be-
schäftigt. 
Gerda Köppe kümmerte

sich zunächst um den Haus-
halt und die Kinder. Später
hat sie 17 Jahre als Kassiererin

bei der Aral-Tankstelle an der
Bodenburger Straße gearbei-
tet. Ihr gemeinsames Inte-
resse galt immer dem Sport.
Beide haben Gymnastik be-
trieben und Volleyball ge-
spielt. Der SV Eintracht sind
sie weiterhin als Vereinsmit-
glieder treu. Günter Köppe
war darüber hinaus lange
Jahre  deutschlandweit bei
Turnfesten als Kampfrichter

unterwegs. Er hat im
Vorstand des ehema-
ligen Turnkreises Al-
feld mitgewirkt und
in Bad Salzdetfurth
als Stützpunktleiter
die Abnahme des
Sportabzeichens orga-
nisiert. Im Urlaub wa-
ren die Berge in Bay-
ern häufig das
Lieblingsziel der bei-
den Jubilare.  Ausge-
dehnte Bergwande-
rungen standen auf
dem Programm. Aber
auch die Nordsee ist
immer wieder ein
Ziel. „Wir waren jetzt
schon mehrmals in
Cuxhaven Duhnen,“
sagen Gerda und Gün-
ter Köppe, die dank-
bar sind, den heuti-

gen  Tag  erleben zu können. 
Natürlich wurden sie in all

den Jahren auch von schwe-
ren Zeiten nicht verschont.
Sie sind aber immer positiv
und optimistisch geblieben.
„Die Eiserne Hochzeit hatten
wir uns als Ziel gesetzt“, sa-
gen die beiden. 
Jetzt gibt es ein neues Ziel:

in fünf Jahren die Gnaden-
hochzeit zu feiern. rm

Gerda und Günter Köppe feiern heute ihre Eiserne Hochzeit. FOTO: MARTENSEN

Bürgerkönig
wird ermittelt

Groß Düngen – Der Schützen-
verein Groß Düngen lädt alle
Bürgerinnen und Bürger aus
Groß und Klein Düngen zum
Bürgerkönigsschießen ein,
dass auf der Schießsportan-
lage am Sportplatz in Groß
Düngen vom 5. März bis 28.
Mai immer dienstags in der
Zeit von 19 bis 21 Uhr statt-
findet. Alle, die das zwölfte Le-
bensjahr vollendet haben,
können daran teilnehmen.
Das Schießen wird mit dem
Luftgewehr auf elektronische
Scheiben durchgeführt. Die
Siegerehrung findet dann am
16. November um 19 Uhr im
Schützenhaus statt. 

„Offenes Singen“
in Bodenburg
Bodenburg  – Wer gerne in
Gemeinschaft singt und neu-
gierig auf neue Lieder ist, ist
eingeladen zum „Offenen Sin-
gen“.  Einmal im Monat kom-
men Menschen jeden Alters
in Bodenburg zusammen.
Treffen ist im Gemeindehaus
der evangelischen Kirchenge-
meinde (neben der Laurenti-
uskirche).  Die Leitung hat Do-
rothea Bartels, unterstützt
von wechselnden Musikerin-
nen. Die Liedauswahl ist bunt
und jedes Mal anders:  Am
Donnerstag, 7. März, werden
von 18 bis 19 Uhr neue geist-
liche Lieder aus dem Heft
„FreiTöne“ gesungen, im April
„Liebeslieder aus aller Welt“.
„Einfach mal vorbeikommen,
zuhören, mitsingen“, lädt die
Kirchengemeinde ein. 

Erhaltenswertes Kulturerbe 
Saatgut kann in der Stadtbücherei „ausgeliehen“ werden

Bad Salzdetfurth – Vor zwei Jah-
ren startete die Stadtbücherei
im Bad Salzdetfurther Kultur-
bahnhof  innerhalb des neuen
Projekts „Bildung – Nachhal-
tigkeit – Bibliothek (BiNaBi)“
mit der Einrichtung einer
Saatbibliothek. In der Stadt-
bücherei kann zu den norma-
len Öffnungszeiten samenfes-
tes Gemüsesaatgut „ausge-
liehen“ werden. Zurückgege-
ben wird das Saatgut nach ei-
ner erfolgreichen Ernte im
Herbst. So steht für das kom-
menden Jahr wieder etwas für
die Aussaat zur Verfügung,
und damit schließt sich der
Kreislauf. 
Bad Salzdetfurths Stadtbü-

chereileiterin Birgit Rott-
mann sagte zum Start der Ak-
tion: „Es zeigt sich, dass Bi-
bliotheken immer mehr Orte
für ein lebenslanges Lernen
werden. Schon mit der Biblio-
thek der Dinge und dem Ma-
ker-Space haben wir diesen
Weg eingeschlagen. Mit der
Saatgutbibliothek gehen wir
noch einen Schritt weiter.
Und wenn die Ernte misslin-
gen sollte und kein Saatgut
zurückgegeben werden kann,
ist das nicht schlimm. Ent-
scheidend ist die Freude am
Ausprobieren und ein Be-
wusstsein für den Erhalt von
historischen, regionalen und

vor allem samenfesten Sor-
ten.“ 
Saatgut alter Nutzpflanzen

gehört zum erhaltenswerten
Kulturerbe. Dass man es nicht
nur im Gartenmarkt kaufen,
sondern auch selbst vermeh-

ren kann, und vor allem, wie,
wissen nicht mehr viele Men-
schen. Aus diesem Grund bie-
tet die Stadtbibliothek Bad
Salzdetfurth in Kooperation
mit dem VEN (Verein zur Er-
haltung der Nutzpflanzenviel-

falt) auch in diesem Jahr wie-
der die Saatgutbibliothek an
und  leistet damit  einen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit. 
Die Saatgutbibliothek ist

mit neuem Saatgut und Rück-
gaben der Teilnehmenden

aufgefüllt. Sie steht jetzt
für alle zur Verfügung,
die kostenlos Saatgut
leihen möchten. Der
VEN bietet den Biblio-
theken den Verleih von
Pflanzensamen als Bil-
dungsprojekt an. 
Menschen, die einen

eigenen Garten besit-
zen, können so mit ei-
ner genauen Anleitung
die Samengärtnerei er-
lernen und ihr selbst
vermehrtes Saatgut im
Herbst an die Bibliothek
zurückgeben und damit
auch anderen Interes-
sierten zur Verfügung
stellen. Der Unterschied
zu den bekannten
Tauschbörsen besteht
darin, dass durch die
Ausleihe in der Biblio-
thek der Kontakt zu den
Nutzern hergestellt wer-
den kann und damit die
Möglichkeit besteht,
nicht nur das Saatgut,
sondern auch das Wis-
sen um dessen Vermeh-
rung an sie weiterzuge-
ben. 
Das Saatgut stammt

aus samenfesten Sorten von
VEN-Mitgliedern, die es nach
einheitlichen Vorgaben eintü-
ten und etikettieren. Somit ist
ausgeschlossen, dass Samen
ungenießbarer Sorten in den
Umlauf geraten. 

Birgit Rottmann (links) und Barbara Engel stellen die Saatgutbibliothek 2024 vor. FOTO: MARTENSEN
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Frühjahrsputz
in Wesseln

Wesseln – Auch in diesem Jahr
lädt der Ortsrat alle Wessel-
nerinnen und Wesselner dazu
ein, im Rahmen der Aktion
„saubere Landschaft“ den Ort
und die Umgebung von Müll
zu befreien. Treffpunkt ist am
Samstag, 9. März um 9 Uhr
am Feuerwehrhaus. Im An-
schluss sind die fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer zu einem
Imbiss eingeladen. 

Treffen der 
Mitarbeiterrunde
Bad Salzdetfurth – Am morgi-
gen Donnerstag, 7. März, trifft
sich die Mitarbeiterrunde der
Evangelischen Jugend Bad
Salzdetfurth um 18 Uhr im
Gemeindehaus St. Georg. Bei
den monatlichen Treffen mit
Andacht und Abendbrot wer-
den unter anderem Projekt-
tage für Konfirmanden, die Ju-
gendfilmnacht, Kinderspiel-
angebote für das Altstadtfest
oder Ferienpassaktionen ge-
plant und vorbereitet. Jugend-
liche und Erwachsene, die In-
teresse an der Arbeit mit
Konfirmanden und Jugendli-
chen haben, Ideen einbringen
oder bei der einen oder ande-
ren Aktion mitmachen möch-
ten, sind eingeladen, in diese
Arbeit hinein zu schnuppern.
Nähere Informationen gibt es
bei Diakonin Ilona Wewers
unter der Telefonnummer
05063/ 270339 (Büro mit AB),
Mobil: 0159 05230846 (Sig-
nal/WhatsApp) oder per Mail
an: ilona.wewers@evlka.de. 

Umwelttag
in Wehrstedt
Wehrstedt – Auch in diesem
Jahr findet in Wehrstedt ein
Umwelttag statt, für den der
Ortsrat und die Kinder- und
Jugendfeuerwehr verantwort-
lich zeichnen. Vorgesehen ist,
die Umgebung von Wehrstedt
vom Müll zu befreien. Außer-
dem stehen die Pflege der
Obstbäume und die Pflege des
Mühlengrabens auf der Liste.
Die Teilnehmenden werden
gebeten, für die Pflegearbei-
ten eigenes Werkzeug mitzu-
bringen. Über eine rege Teil-
nahme der Vereine, Verbände
und der Bürger und Bürgerin-
nen von Wehrstedt würden
sich die Organisatoren freuen.
Start ist am Sonnabend, 16.
März, um 9.30 Uhr am  Feuer-
wehrhaus. Im Anschluss ste-
hen zur Stärkung ein Imbiss
und Getränke bereit. 
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